
Weiterer 20:18 Auswärtserfolg der TSV-Ringer beim TSV Ehningen 
plötzlich auftuende Handicaps ließen sich überbrücken 

 

Württembergische Oberliga 

Immer wieder TSV…deren Siegeszug in der Rückkampfserie war auch vom Regionalliga-Absteiger 
in Ehningen nicht aufzuhalten. Dies, obwohl man mit Leon Rul und Basti Stängle zwei Stammringer 
ersetzen musste und so das Vorhaben Auswärtssieg im Schönbuch schon auf wackligen Beinen 
stand. Zudem rang Wladimir Berenhardt, nach einem Autounfall während der Woche, nicht im 
Vollbesitz seiner Kräfte, stellte sich jedoch wertvoll und mit entscheidend in den Dienst seiner 
Mannschaft.  

Bei am Schluss 5:5 Siegen stachen dennoch 5 Bänke der Bibrisfighter mit Vierern voll und ganz und 
so konnte ihnen selbst ein 4:14 Pausenrückstand nichts anhaben. Im „Express-Tempo“ mit jeweils 
vorzeitigen Siegen noch im 1. Kampfabschnitt entstand alsbald ein nicht mehr einholbarer 
Vorsprung. Trotz Eisesglätte auf der Straße bei der Anfahrt war man auf der Matte nicht 
ausgerutscht. 

Kommenden Samstag erwarten die TSV-Ringer im Saison-Heimkampffinale den SV 
Ebersbach zum Bezirks-Derby. 

Nach kalkulierten Kampfverlusten gegen die moldawischen Ehninger Asse, einer Kampfabgabe bis 
57 kg an den 3-maligen EM-Fünften bei den Kadetten und U23-Ringern Leonid Moroz,  

und einer erwarteten 0:16 Technikniederlage bis 130 kg Frst von Christoph Krämer (TSV) gegen 
den EM und WM-Fünften der Junioren und U23, an Andrian Grosul, 

strich der TSV-Punktegarant Muhammed Tasdelen bis 61 kg Frst seinerseits 4 kampflose Zähler 
zum 4:8 ein.  

Maximilian Mittmann (TSV) sprang bis 98 kg gr.-röm. selbstlos ein, hatte jedoch von vornherein 
gegen den Deutschen Juniorenmeister 2022, gegen Fabian Bendl, bei einer 0:15 Technikniederlage 
keine Erfolgsaussichten (4:12).  

Wichtig war nun ein Break, wohl wissend dass bis 66 kg gr.-röm. Wladimir Berenhardt (TSV) im 
Duell der Ex-Bundesligaringer gegen Constantin Bulibasa gehandicapt nicht in Top-Verfassung die 
Begegnung aufnehmen konnte. Bis in die 5. Min hinein lautete der Zwischenstand nach 
gegenseitigen Passivitätsanmahnungen 1:1, ehe der TSV’ler durch Take Downs den Kampf zu 
einer allerdings pässlich eindämmenden 1:6 Punktniederlage abgeben musste. Seine erste 
Saisonniederlage hatte sogar etwas von einem Erfolgscharakter und gab längst noch keinen 
Anlass, als dass es den Coaches in der blauen TSV-Ecke „Schweißperlen auf die Stirn trieb“ (4:14).  

Mihail Georgiev (TSV) gelang bis 86 kg Frst in der 2. Min, nach deutlicher Führung, der 
Schultersieg über Jonathan Kempf. 

Bis 71 kg Frst hatte Leomid Colesnic (TSV) nach etwas mehr als 2 Min einen 20:2 Technikerfolg 
über Sebastian Sander nachhause gerungen. Die Gäste-TSV war zum 12:14 wieder herangerückt. 

Anton Buchholz (TSV) traf bis 80 kg gr.-röm. auf Enes Sara, dem er mit herrlichen Wurfaktionen 
aus der Bodenlage ebenfalls nach knapp 2 Min die Wertungspunkte zum 15:0 Techniksieg 
abgerungen hatte und er seine TSV mit 16:14 in Führung brachte.  

„Mister Zuverlässig“, Henrik-Lars Schmitt (TSV), war es nun wieder einmal bis 75 kg gr.-röm. 
vorbehalten „den Punkte-Sack“ gegen Lars Völter zuzubinden. Nach seinem 2. Hüftschwung nach 
25 Sekunden zum Schultersieg durfte der TSV-Anhang lauthals jubeln. Denn, der 20:14 Vorsprung 
bedeutete Auswärtssieg.  



TSV-Nachwuchshoffnung Sotirios Chochlionis konnte abschließend bis 75 kg Frst gegen den 
körperlich überlegenen Ex-Winzelner, einst zur deutschen Juniorenspitze zählenden Marian Rall, 
nichts ausrichten. Seine Schulterniederlage schmerzte dann beim Gesamterfolg über eine 
wiedermal tolle Teamleistung „einer für alle, alle für einen“ nicht zu sehr. 
Endstand 20:18  

  

Landesklasse 

TSV Ehningen II - TSV Herbrechtingen II   28:8 

Der Landesliga-Absteiger gestattete der dezimiert und jung aufgestellten TSV-Zweiten keine 

Aussichten auf einen etwaigen Erfolgsgedanken.  

Bis 57 kg gr.-röm.: kampfloser Sieger Ahmad Kanji (E / 0:4);  

bis 130 kg Frst: Simon Stocker (TSV) 0:15 Technikniederlage gegen den routinierten Albinus Kiefer 

(0:8);  

bis 61 kg Frst: Tim Schäffer (TSV) Schulterniederlage gegen Ali Nazari (0:12);  

bis 98 kg Frst: TSV unbesetzt (0:16);  

bis 66 kg gr.-röm: Torben Strobl (TSV) 0:16 Technikniederlage gegen Alexander Rott (0:20);  

bis 86 kg gr.-röm: Sebastian Kuralesov (TSV) Schultersieg über Marc Zöphel (4:20);  

bis 71 kg Frst: Timo Schäfer (TSV) Schulterniederlage gegen Vlasios Zormpas (4:24);  

bis 80 kg Frst: Harib Mekhtiiev (TSV) 16:0 Techniksieger über Vitalii Dehtiar (8:24);  

bis 75 kg gr.-röm.: Emir Kosan (TSV) Schulterniederlage gegen Simon Prochazka. 

Endstand: 8:28 

  


